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BRIEF VON BARON [JOSEF GEORG IGNAZ] VON ROLL AN BRIGADIER UND

GARDEHAUPTMANN[BEAT FIDEL ] ZURLAUBEN, ZUG

Von Roll zeigt sich erfreut , dass ihn der Empfang in Solothurn,
zu dessen Gelingen auch seine Familie das Ihre habe beitragen
können , derart befriedigt habe . Da er für seinen Onkel [Beat
Franz Plazidus Zurlauben ] in Zug dringend habe Rekruten anwerben
müssen , wolle man seinen raschen Aufbruch entschuldigen , hoffe
jedoch , er werde bald wieder vorbeikommen . Seine Tante [Marie-
Florimonde de Pinchöne ] sei über seine guten Nachrichten sehr
glücklich . Leider habe diese eben eine sehr heftige und bis jetzt
noch nie bei ihr festgestellte Krankheit erdulden müssen.
Er nehme an , dass ihm sein kurzer Aufenthalt in der Eidgenossen¬
schaft noch kaum Gelegenheit gegeben habe , "de dömeller tous les
resorts de politique qui la font agir presentement " . Obwohl er
es eigentlich für unnötig erachte - sei ihm der Venner [Franz
Ulrich August ] von Roll doch sehr gewogen - wolle er sich bei ihm



doch wunschgemäss zu seinen Gunsten verwenden . Wenn sich der

Venner bloss weniger mit Kleinigkeiten befassen wollte und sich

so mehr den wirklich bedeutsamen Dingen widmen könnte , wäre die¬

ser "bien en Situation de jouer un Rôl dans la patrie et contri¬

buer a une reunion Generale " .

[Anne - Théodore Chevignard , gen . Chevalier ] de Chavigny sei zu

ihnen nach Bagneux speisen gekommen . Dieser sei ganz begierig,

seinem Meister [Ludwig XIV . ] und den eidg . Orten [ als franz.

Ambassador ] dienen zu können.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
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